
Mingungeu dieser Fcituog.

Good und Ruhe,
'Agenten sü- reu 'R-ikaus von l egentem Eige».

thLni. VklstjrunzS Agenten, und Leih-Bank.
Ojsite im Gebaute der Eisten National-Bank.

Peisonen weiche liegendes Eigenthum zu kauf»
wünschen, sind achtungsvoll »ingel.den bei. un«

»nl> die L>ste auf »»lern Äüchern in

zu nehmen. U"d Piltonkn welche
zu verkaufen MÜn che» si,den es zv

il>r<», Lo> heil, wenn sie uns di» Verkauf dessel-
ben Ü >-igeden Unsere 'Lerkaufs-Llste umfaßt fol-
gende Besitzthümer!

>)to, 7ti zwtiilöckiges b'cksteinernes Wohn-
hau«, m t einer linstöck'.gen angebauten Küche?
Lot 20 oei 11» Faß ; q-leaen aus der Südseit«
dir Walnut straße, oderhalb der Ächten.

Ao 77.?E>n pcachtvaÄ'S Hotel.Sigenibum
Back!«inerneS (Äaslhaus,

Stube,!; Stallungen, 40 bei 60 Fuß; b.ck'
steinern« scheuer, 45 bei 60 Fuß , cebiniedschop,
Wag«nschuppen u»d andere MbengetKUde, sa»mt
einer schönen 'Lauere! von 65 Äcker schö i gelegen
in Salisornia. R'chland Taunschip, Eannty.
Wird billig und an leichten Bedingungen ver-
kauft-

No. 70 ?Tin au»g>z«ichnete« Zj stöckige«

backsteinernes Wohnhaus, mit einem zweistöckigen
A igebäude, Speise;immer und Küche enthaltend z
Lot ZU bei 2M Fuß. Gelegen auk der NordseiX
der Walnut Stiaße, zwischen der Achten o Neun-
tm. PrelS billig

No 81. ?Sin ausgezeichnete« zweistöckige«

backsteinernes Wohnbau«, 30 bei 32 Fuß. mit S
Acker Land, Schwei,erscheuer, 48 bei 50 Fuß
schön gelegen in HoffmannSville. Lechs Saunt».
Wird wohlfeil an leichten Bedingungen verkauft.

No 83 ?Siebzehn Acker vortreffliche« Bau-
laud, eine Vierteln»»« nördlich vou Kuhnsville.
Lecha Caunl?, ist in einem hohen Stande der Cul-
tur.-und wird billigverkauft. Bedingungen leicht

Ao B«.?Sin zweistöckiges Frame Wohnhau«
Lot 20 bel 162 Fuß. mit einer Z-stöSigen Främ«
Wohnung aus dem hintern Ende, welche «8U
Licnte bringt?gelegen auf der Südseite d-r Gor.
Don Straße, zwischen der Fünften und Sichten.

Rs. 87 ?Sin 2-flöckige« backsteinernes Wohn-
haus. 32 bei 30 Fuß. Küche l 4 bei 18 Fuß,

schön gelegen an der Nordivest Scke der Fünften
und Union Straße Wird wohlfeil und an lelch.
ten Bedingungen verkauft»

No. 88 ?Ein zweistöckige« FrämehauS ?Lei
113 Fuß an der Lawren« Straße, und 190 Fuf

in der Tiefe, mit einem gräme Echo? und allci
notnwendigen Maschinerie,u einem Dreh (Vrech-

fkl)-Etablissement, u einer Pferdekraft Dampf-
Maschine. Wird billig «erkaust.

No. 80.?Ein 2-stöckiges backsteinerneSWohn-
haus?Lot 32 bei 230 Fuß. schön yeleßen auf
der Südseite der Un'on Straße, zwischen der Bted
und 9ten Wird wohlfeil verkauft.

No. 00 ?Sin zweistöckiges FrämehauS?Sei
4» bri 230 Fuß. Schöne Lage auf der SSdseit'
der Chew Straße. Wohlfeil.

No. Vl?Ein schönes neues dreistöckiges back-

steinerneS Stohrh-rus. Nordost Ecke der Zweiten
und Hamilton Straße. Wird auf leichte Be
dingungen wohlfeil verkauft

No. 92. ?Eine schöne Lot, 30 bei 166 Fuß.
Im Lten Ward, an der Ridge Road. nahe an de,

Allentaun Furnace. Wohlsefl? ,
No. 23.?Eine MistMge Främe Wohnung

auf der Nordost Ecke der sten u Union Straße.
No. 94.?Sin sehr schönes doppelte« Frame

Haus?Lot 90 bei 240 Fuß. reizend» Lage
der Südseite der Union ZStraße zwischen der 8t«
und 9ien. Sehr billlg.

No. 95.? Ein neue« zweistöckiges Främehaui
auf der Ostfeite der Fünften «lt«ßt, ,Wischer
Walnni und Union. Besitz den Isten Oetobe,

IS6B. ...

No. 9S.?Acht Baustellm, S 0 Fuß Front u
190 in der Tiefe, schön gelrgen auf der Ostseit,

der N-unten Straße, zwischen Libert, und Allen.

Sehr billig
No. 97 ?Tin» ausgezeichnete Bqaertl von

39 Acker; 16 Acker vom besten Holz, steinernes
Wohnhaus. 20 bel 3» Fuß, Schwei,crschehir,
Wagenschuppen, einr Verschiedenheit von Obst-
bäumen. u s. w, Telegen in «alzburg
Wird wohlfeil verkauft. Bedingungen leicht

No 93.?Siebzehn vorzügliche Baustellen.--
Lage sehr schon. Achte und Union Straße Wet
den aus leichte Bedingungen wohlfeil verkauft

No. 15.?Ein 2-stöckigeS backsteinerne« Wohn-
haus. mit eimr Waschküche, in guter Ordnung;
Lot 30 bei 230 Fuß, mit Obstbäumen «rd Trau-

benstocken-Union Straße zwischen der 7te« und
Bten. Sehr billig.

No. 16.-E!» 2-stöckigeS backsteinernes Wohn-
Haus mit einer einstöckigen Främe Küche, Schiefer-
Dach, in 18L6 gebaut, in vortrefflicher Ordnung,
schön gelegen auf der Ostseite der9ten Straße,
zwischen Linden uud Turner.
No. 33 -Line schöne Lotte 36 Fuß in der Front«

u 110 Fuß tief, g«ltg«n auf der östlich«» S«ite der
Igten Straße, zwischen Turner und Ehe».
Ns, 42?Ein Z-stöckigte» backsteinerne« Wohn-

Haus, mit einem FrämhauS im Hintergrund der
Lotte, welches sür S7O verlehnt werden kann, gel«-
gen auf d«r Nords«ite der Turner Straße, zwisch.n
der 8 u 9 ;In guter Ordnung- Wird an eine»
Bargain verkauft,da der Eigenthümer nach Westen
zu ziehe» wünscht.

.

No. 49 -Ein 2-stöckigte« backsteinernes Wohn-
haus, in guterOrtnung. Hauptgebäude2vbet32,
Küche 12 bei 14; sehr schön gelegen auf der
Südseite der Walnuß Straße, zwischen der 3t»
und gtrn

No. 60.?Sine herrliche zweiflöckigte backstein-
erne privat Woh»ung, an der 9tm Sttaße, zai-
schen der Ltberty Straße und Mauch-Lh»»! Am-
«ue. Haupthaus 24 bet Z 2 Fuß; Küche und
Eßstuben 16 bei 32 mit einer d»ppeltt»

Porch. Drei erste Güi, SHerne, gräm Stall.
26 bei 26 Fuß. mit Z Acker Sr»bt«en, ei»er «er-
schiedenheit von Fcuchtbäumm; in guter Ord-
nung. Wird wohlfeil ve»k<mst und die Beding-
ungen sind leicht. ' "V

No. 69. ?Sin herrliches zweistöckige« backstei-
nerne« Dohnhau«.? Haupthau« 1? bet 30 Fuß,
mit einer Främ KSche neu - «»gebaut S bett 6.
und wird «ohlfeil verkaoft, gelegen «uf da «es»,
»chen Seite der Sten Straße, zwischen »er The«
und Tordoiu

N». 75. Ein zweistecktgte« backstelnerne«
Wohnhaus, mit einer angebauten Främ Küche,
gelegen an der Sten Strckp'pvischen der
und Gordon. Wird wohlfeil verkauft. "

No. 79. Ein vortrrsfllchtff stScklgte«
Wohnhau«, mit SB-Siubeund
Küche angebaut; Lottt 30 h,t 230 Fuß; das
ganze Hau« tapezirt; gtkegtn auf der Nördlichen
S«tte der Walnuß-Straße, jwPhea derkten
9i«N. Wjrd billig verta«p.
S.H. Äood« s. D 9tuh«.

Alt21.1863. nqtZ

Wer ilecha Cauntv Patriot.
No. 18.

: t.>. uu lt,<iS»j

Makro! Zautt«! Aauera!
Sehet hier? Sehet hier

Aaust vie beste
Mäh' und Tente'Masebtne

" . in Am, rika!

D-r Zinna M. B. Powell und ?»hn ge-
bullt »ke'«ht»der «iO«n ers»lg,tichen «ivfahrung,
der Mäh- uo-o >n P.,ms?l»>«l»n.Mr sind snt zivaiizig Jahren nur örrdefferung,
Lerserligung und Verkauf van Ackert«» Mafchin«»
beschäftigt,undhechen in den letzten Jahr,» itber ItXXI
Mäh- und Erntemaschinen »erkauft. Wir hoben ,«
ja unserer besonderen Aufgabe gemacht, praktische und
«rs»lgreichcE7ntr-«-d 11iähniaschinenjUNisern,Und
durch ta»ge« tiiid beharrliche« Studium ist

der große Mäher und Eröttt

der großen ffcldprobe zu Xuburn, New-Fork, im letz-
ten Zl»»i. erhielt Maschine da« htchste Prem-
ium da« noch jeein-r Mähmaschine ertheilt wurde?-
eine bIXXi Thaler Äold-MedaiUe, a»d in ihrem
sizielle» Bericht sagt d e Sonmuttee ; >

.Wir erlheilen da« erste Pra'mium?di« große
Sold-Medaille?der Buckele, siirihre Ueberlegenheit
iiber'aNe lindn-n Tonklirrenlen dct ersten Tlasse! für
Lallkommcnheirin altta «rokartcn aufjeder Ober-

«der HOgelig;) Seichligkeit de« Zug«
und in ser Handhabung,'lttusachheit, Stör»« und
Dauerhaftigkeit." ?

Di« Stuckes ist »ie einzige Malchin« welch« dit
Etwmi« der Comuiitte« «rhAi, und ist

Die gfoßs

Verbesserungen derselben zugesagt wurden; di«
wurde erhöht. die ?Guvrh«" zu-sammen gestellt! K'si w.. wodurch fienun >ur allerde«

sien Maschine für die Trntt »on geworde» ist.
wir hall«» beständig an einen großen Vor-

rat h von Reparatur Gtllcken, so daß wenn etwa«

haben tinige Zage ju warten, bi« die Ma»
chine wieder geflickt ist

'

Wir halten auch innmr noch z»m Belauf; Zllle
!lr»e« ' '

' Ackerbau-Maschinen,
il« Ward'« Prei« ifer's Drescher und
Putzer, SSedrill«, n/-Dreschmaschinen
and Pferdegewalte Heugabeln, Welsch-
kornscheller.und Itb wa« ein guter Bau,

Ilde ? rt Samen,
»l« Klee-, Limothl,' u d AI-ch«samen.

hab»»s»eb»n «>««« qrtßw V rahv.Mjj
Nicke?« verschiede«»« Größen
>»d Preise«, Erhalt»».

fi«i» auch im Sla»de snv bereit, die «or
Zahren »erk»uslen B»ckei>«« «U «lnem ?Drepper"

Dan«?? seit für di« Nberale >lnl«rst!ltzung, d«ss">
wf eine Fortdaver derselben.

W. B. Powell und Sohn,
MZ West Hamilton Giros«, Alltntau«, Pa.

ML»N nq»M
' >» «><!>-Z 'V

Uickard Waller,
No. 35 Wck Hamilton Straße, Allew

taun, Penn'a.
«ei obengenanntem Herr«M>ird man ein verschie-

d»nartige« Als»rle«itnl «on Hau«haltung«-Aliier fin-
den,?ja ein große«, unh größer al« je in dieser Eity
j«m Verkauf angeboten worden ist,?einschließend

Amerikanische, FraozMche, Englisch,
«nd Chinesische

Th« S«t«,
Dinner S«t«,

Tollet Set«,
T«t« a T«tc, ~

T«? Th«e-S»t«. ?

Fleisch Schiiheln,
Begetable Schüßeln, u

, ZugtdtckN Schößew,
. Ei«tt«am Blittchm,

Bowlen all» Art,
Supprr TurernS,

Zucker Bowlen, --»»»

Buttcv Testern,
Satqt Schüßel»,

Gla»w«ar<u.
und «latn vv« t«dL« V-»«n-

-nnng, al»
Lamv»«l -V«s»«s «uchnt-Ieller» Vreserve-Teller,

Sountai»«.
B»ucht-»«Snd«. Erd««ivaa»w. «ahm V<«sch»'«,

,elbrÄ)a«rt«'»vn allen
se«. <So»v«/LS«dt«»«, Vstrve Bliittcht«,
lus,d»ch»k F»vch»kan«en, Gtrsnivaaren von al-

Und k«r, «M« »va<el die ge»t>hntichit> «ine« doll»
ftSndign» Td<»a gehalten ««den. ,i. ! , >

Er ist höchst Dankbar stk »«,«»,« H«n»ßen« Aund>
chaft u»d Zosik»»,» tersel»«»?«r ladel
daher All» «m bei ihn» «uljurufei» u°» seine» Hlccl
p» «»tersuchcn sie sanstwo kaufen.

Za stnchet »or?ick ?Mestn," and mei»
Motto ist: Die allerb«st«n Güter an den möglich«
yiedersten -iilü"! >

'

...id,-..i1->..,1 Richard Wal.ker.s
- T R«, SS. West-HamilttmGlra^«

.ZuliS,I«S7. °q-^

frische
Garten-Sämereiön

«SN titvd lange
lrfahuing habt.lch grfuttdtn, daß TSmmts« vqi

qcha ÜMtN von zuverlSßlgy Q»->IM st«d.
Zob»». choser, Apsthtl«.

Taschenuhren, Juwelen,
silberne und platirte Waaren,

Charles S. Masscy,

Dst-kiamilton-Straßri», gegriiiiber der

Goldene Uhren

<NsIS Fulveletv

Uedergüldete und platirte Juwelen
hat er «in größere« und bessere« «sserlenieut. al» l<»
mal» in der Stadl war.

Silberne und platirte Waaren

Wer etwa« au« diese,» Zache braucht, kann bei ihm
«ich! fehl gehen.

Uhren

Melodeons.
Er hat ein xrxchlvolle« Assortiment von Prin>«'«

Milodeon«. den besten in der Welt.

Accordeons

Mein Stck<'>issii»e> t Ist unlängst neu eingerichtet
worden; ««steht jetzt hinler keinii» in New U«rk
and -Philadelphia ->nd ist allen außerhalb der großen
Städte »oraus,

Euch vom Obigen zu llb«rz»ugcn. kommt
und sehet.
d/ Charles S. Massey,

' i No. ZI, O»-Hamilto>,-Straße. »Nentow«.

Mail«. 18K7.?««IZ.

Die verbesserten Oriental und Base bren-
i! u- nende

Kohlen Oese«
und

Da-vIIsV -KttivtmeeSp
Habe» niipfaiigen 4 erste Classe PrcmiiiiiiS bei

der Neu-Porl Staat»- und andcrcr Zairö.
Also die große silberne M e d a l-

lta, bei der A»SsttUu»g deS
- America» ZiistitntS, gehal-

ten in der City New
York, 1865.

Sie sind fortwährende Brenner, und es
ist nur nothwendig ein Feuer in einer
Jahreszeit zu machen.

Sie sind vollständige Neiitilatorcii von dem
Äpartcmcnt,

ES kann kein Ga§ aus denselben entkom-
men.

ES kaun kein Cwdcr oder Slag sein um diesel-
ben zu obstruttiren.

Das Feuer tlnbt Tagelang ohne Auf-
' merksamkeit.

DieJlliiminatioir ist wie die eiiieö offen eil FeuerS-
Sie sind m i htige Heitzer, und dennoch

l)errlich fk mildes Wetter eingerichtet.
Sie sind die meist ecoiiomischen Oese» und Fu»

ngceS, die je gemacht worden sind.
Die Furnäce erwärmt eine untere und

eine obere Stube, ohne zusätz-
liches Brennmaterial.

<SS sind» Größen Oese» n»d 3 Größe» von den
Parlor FtiritöttS

Werve», "erfcrtigt und vertäust für den Han-
del, diirch

Perry nnd Comp.,
Oriental Gefell-Werken, No. 115 Hudson

Straße, Albany,
zu verkaufen bei

James H. Busch,
Alleiniger Agent für Lccha Cauilty,

Allciiiauii, Januar 21- yqb

Der wshlfeiZs HWüGotzV.
Henry Bitting,

BGt«ii>t immer noch fein Geschäft nächste Thllre zu
dem Adler Hoiel, Allentau«. Penn'a.

Die Kinder.Fäncy Hüten und Kappen,
find wunderbar schön.
Der Stork ist -«»gewählt
au» den besten Fabriken
und wurde dafiir Säsch

allerniedersten mözli-
chen Preisen wieder ver-

V«rgp»!ch>e,.
> w«rd«n mit Hilten an den
Philad«i»hic> Preisen versehen.

öolle« Assortement von allen Arten
Loff«r», Valijen, Regenschirmen, Spar-

Eierstöcke, u. s- w.,

»«n abgllasie«.
Allentaun, August 27.18K7. nqlZ

S. S«y. I T. B. M. Sell. > B. F. Wonderl,

Samuel Sell und Comp«
Verfertig» und Händler In

Allen Arte« HauSacräthen, und kichen-
> - i.i > besorger,
?i>>. Z2, Oft Hamilton Straße, Blle»taim. Pa.

Patent Vraräbniß-Ea«kt», ebenfaV«
auf H-«V.

«u«ust27, tB«7. nqlZ

R HamerSly
Ann?ald und Rathgeber in den Gesetzen^

e«tasaaqua, Vena «.

HogUi» 27. 1567. nq!«

Dienstag, i)ea !Bten l8l)8.

Prächtig Neues!
Sehet und Höret!

Die Adler Meidnngs-Halle!

Da» (VesGe

Kletdnngs - Hans
Des LisÄtzeb ThovleA!

Uhoads und Keim,
Zeigen dem Publikum au daß sie neulich mit ein-
ander in Gesellschaft getreten sind, in der Fort-
setzung deS Klcidcr-GcschäftS, und zwar an

No. 11, Ost-Hamilton-Straße,
Allentaun, Pa. ?Und allda

Haben sie soeben wieder einen neuen eleganten und
stock von fcrtig.geinachteii Kleider und Herren
SluSrüstuugSgütcr erhalten, Sie habe» uubestreit-
dar ans Hand, den best anvgewählte» Stock von
fertig gemachten Kleider für

Frühjahrs-Anzüge,
welcher »och je Käufer angeboten wnrde?ein«
schließend alle die neuesten und vorgezogenen
TtyleS, welche sie anPreißcn verkaufen, die aller
Tompetition trotz bieten!

Ihr Kunden Departement,
Für Herren, Jünglinge und Knaben ist neu-

ich wieder vervollständigt worden, und enthäll
unen sorgfällig ausgewählten Stock von
Auswärtigen und Einheimischen Güter
varantirt von dem besten Material zn fein.

LS Er hat sich bie Dienste von William
Twift deni berühmten Philadelphia AnS-
chncider zugesichert und unter ihm werden k«in«
indcrc alö

Vollkommene ?Fits"
»erfertigt?ja da gibt eS

Zllle Arten Röcke für Männer, lüng.
Inge und Knaben; alle Arten Brustlap.

pen für Do. ; Do., alle Arten
von Hosen für Do., die ?fit-

ten" wie angegoßen, und
werden nirgendswo so

wohlfeil verkauft als
an der Adler

Halle.
Ja, ihre Arbeiten werden warrantirt vor-

üglicher zu fein, alö die Irgend eines ander»
Dauses,

Der größte und wohlfeilste Stock
Unterhemden, Unterhose», GravatS und alle
»rtc»

AuSrüstungS Güter für die Valley
verde» in ihrem Etabliscinent gefunden,

«G"Lcrgeßet eS nicht auzurufcii, eS ist der
Rühe werth vorzusprechen, und zu sehen, und
Dar die

Neuen StyleS an der Adler Holle,
«S»Haltct eS im Gedächtniß: Der Ort ist

Mllich No, 11, Ost Hamilton Straße in Allcu-
au».

T. V. Rhoads, C. I. Keim.
März 31. nqbv

Consultirt Eure Interessen.
?Ein ?Penny" erspart ist ein ?Penny"

verdient"

Geld kann erspart werben,
dadurch daß man seine Bücher, Schreibmateria-

lien, Wand-Papier, u, s, w,, an dem
wohlfeilen Stohr vpn

EpchvaiM Msß,
No, 31, West Hamilton Straße, unterhalb der
3ten in AUcntau» kauft ?allwo Zhr immer eine»
vollen Stock von Schulbücher, ausgewählte Ll-
terarlsche Werke, Classical Bücher für Eolleglen
und Akademien, Englische und Deutsche Bibeln,
Testamente, Hymn-Bücher, Gebetbücher, Sonn-
tagSschul-Bücher und Zractö, colorirteTagbüch-
er, Belohttii»gS-Karte», Spiele, Taschenbücher,
Geldsückc, Kättime, Bürste», AlbuniS, PictureS,
Crayouö, ThromaS, Nciscsäcke, Photograph»,

Stereoscopes und Uebersichten,
eln volle» Assortcment S chrelb »iatcr lalle»,
Goldfedern, Blänkbücher von den kleinsten Me-
morandnm den größte» Tagebücher »nd
LedgerS, Diarie», Fenster-Papier, »nd kurz Al-
les da» gewöhnlich in einem erste Elasse Buch-
stohr gehalten wird,

Wand-Papier.
Unser Stock Wandpapier und BorderS Ist

groß uud wohl ausgewählt, die Patternv sind
die meist schönste» im Markte, und so wohlfeil
aIS die wohlfeilsten.

Wir sind bereit an Preisen zn verkaufe», Ivel-
che eS ei» Zweck machen für diejenigen die zu
kaufen wünschen beim

Groß- und Klein-Verkaus,
anzurufen und examinire» und überzeugt zu fein,
daß wir so wohlfeil verkaufen lönnen, als irgend

Ein Haus der Art in Lecha Caunty.
Unsere Alten Kunden und daö Publikum sjhcr»

Haupt sind eingeladen anzurufen nnd

Unsere Güter anzuschauen.
Wir sind immer bereit und willig unfern

Stock zu zeigen, ob der Kauf gemacht wird oder
nicht, nnd wis siud vollständig überzeugt, daß
wenn einmal exhibirt, kein zurückhalten dev Käu-
fers fei» wird. Wiederum sagen wir:
Kommt und sehet U«S ehe Ihr sonstwc

hingehet.
Vergesset den Ort nicht, Hamilton Straße, u».

tcrhald der vten, nördliche Seite.
Hand Bücher werden gekauft unt

verkauft, außer Sckulbüchcr,
E. M o ß.

I<V>uar 21. »qbt

Der Wohlfeile
Millincr Stohr

In der City Nllsntaun

Eine grändöse Frühjahrs - Eröffnung
am Dienstag dtt. t7. März,

Mrs. Tilghman W. Krümer,
t/ Macht den Lädtc« von

Allentaun und der um-
liegenden Gegend ehrer-
i'leligst bekann!. daß sie

dac> M'bäudc,dlt,wt!te

v?' TMc unterhalb dem

der Ost Hamilton St ,

bezogt« hat ?allwo am 17. März eröffaet ward,
ein wunderschöiitS

MiMMev VtebbrifeMeA:^
und allwo dl« meist elegantesten StyleS von
Mtlliner-Waaren, als z
BonnetS,

Huten,
Bänder,

VelvetS,
Trapes,

Blumen.
Kopsdreßen,

Bell«, U. s. w.
so wie alle Arten von

Dreli-Trimmmgs
erhalten werden können?und zwar an den aller-
niedrigptn Preisen.

Sie hat die Dienste der Mr«. Jdler, von
Philadelphia, anerkannt In jener Eity wegen ihre,
langen Verbindung mit einem der meist modig-
sten Etablisement« an der EheSnut Straße, als
eine.Vorgängerin der ~Fäsch>ons" gesichert, und
ist daher völlig überzeugt daß sie vollkommene Zu-
friedenheit geben kann?und dies in allen Hinstch-
len.?lhr Ttablisement enthält

Das reichste und verschiedenartigste
Assortiment,

son Güter, schilllich für alle Geschmacke, ln stch
schließend, das je dem Publikum dieser Eitp zum
Snschau oder zum Verkauf angeboten wurde.

Sie ladet die Damen ein ihre so herrlichen unt
zeschmackvollen Güter und St?les zu examlnlttn,
vo ste stch dann bald selbst überzeugen werden
vo der rechte Ort zum Kaufen Ist-und der ist dil
Zte Thüre unterhalb dem ~American Hotel" ir
der Ost-Hamilton Straße

spätesten ..gäschiono" sobald ste au«
zefertigt stnd, werden stel« von dem Hause erhal
>en, mit welcher Mr«. Jdler in Verbindung ge
landen hat.

Besondere Aufmerksamkeit wird dem Bleicher
ind dem Trimmen der Bonnets geschenkt.

und aufrichtig dankbar für bereit«
zenossene Kundschaft, bittet ste um eine Fortdaue
derselben, welche ste stch zu allen Zeiten durch gut
vehandlung, fäshionadle, gute und schöne Gült
ind billige Preise zu verdienen suchen wird.

Mrs. T. W. Krämer.
März 17. 1863. nqbi

Dr.Updegraff's
Augen-und Ohren-Heilanstalt!

Diese« Institut ist na b ng Berk« Saunt»?, ver
«gl worden und stchl jetz die Aufnahme von Pa
ienlcn offen,

Nro. 539 Penn Straße. Reading Pa.
Es «erden daselbst alle »ugen und Ohren Krank

»eilen behandUt und alle

B?qu«mlichkeu«n und Vortheile gewäh,
«n.
Blindheit in allen ihren Firmen wird be>

>and«lt.
W«he Augen in allen ihren Formen werden

>eheilt.
Qucr-Augen Klumpfüße und schief,

»er Ohre und Summen im Ohr« wird geheilt und
vo das Ohrsell zerstört ist, wird «in neue» eingesetzt
o daß der Patient so gut hören kann, wie je zuvor.

LungenK ran k h« it«n.?Schwindsucht.Asth
na, Bronchitis, Katarrh und Husten. DieseKrsnk-
leiten werden nach einem ganz neue» Prinzip behau,

,ach einem neuen Prinzip behandelt, Befreiung vom
Schmerze ersolat in den meisten Fällen schon nach
Verlauf einer Siundt. wenigc ZSlle

Pili« (däniorrhoiden) in der schlimmsten Form

Krmiue Blieder I Nieren-Krankheilen
lonvulftonen Herz-Krankheit,
Wassersucht, Flechten,
Ovspepsia, Hautausschläge,
Schwache Glieder. Krebsartig« G>schwllre,
Nelenkg schwulst, St. Beil'« Tanz.
Auswiichs-, Fallsucht pnd S»«>?,
Augen Swax, Kopfgicht.
Scroffeln, Neuralgie,
Rückgrats Krankheiten, SSHmung.
Hasen Lippen, Nachenschwulft,
Q«er Aug»», Fra -en-Krankheiten,

der Enttelkung-ntglben/
j Tin ba ln>fa m i»! u n g.?Durch diesen neuen

gezogen und ausgestopft wird, Dieser Prozeß wirt

Jene gelelirt, d>« i« wünsch«».
medizinisches Familien-Blatt wird, so

bald sich die nöthigen Berk» »> e l-fi«»

l2 18S7 nql?

Vsd. extra OualiiAt fianzöflscher Lei»
haben b»l I.B. M o s» r.

Der Wohlfeile

Jahrgang 43.

Phaon A. Semmel,
Kutschenmacher in Sägeröville, Lech.,

Caunty.

Der Unterzeichnete bedient sich dieser Gelegen-
heit, seinen Freunden so wie dem geehrlen Pub-
likum überhaupt anzuzeigen, daß er das,

Kutschenmacher-Geschäft,
noch immer an seinem allen Stait platze, in Sä-
gerSville, Lecha Caunty betreibt, und zwar jetzt
großartiger als je?Er verfertigt Alle Arten von
Carl jagen, Sulties und leichte Spazier-

wegen, von allen Benennungen,
so wie auch Truck Wä-
gcn und halt auch alle

M tos, Artikel zum Ver-
Hand Er

V veiferligl von den al-
- Itlfcinsirn Lust Wägin

die noch ft i» dieser
Gegend dem Publikum vor Augen ? aus
Verlangen macht er dieselbe auch schwerer ?gerade
nach dem Geschmack seiner Kunden.

Er Ist stolz hier sogen zu können, daß er keine
al« von den allerbesten und geschicktesten Arbeiter
im Eaunty angestellt hat, und daher spricht er gut
für jeden Artikel der seine Werkstatt» »erläßt Fer-
ner ist es allbereits bekannt daß er nur die aller-
besten Materialien aufarbeiten läßt ?von Kitt ist
hler keine Rede-- und in allen dem obengesagten
ist keine Prahlerei und kein Humbug, wie sich te-
der selbst überzeugen kann, wenn er bei ihm an-

ruft und seine Arbeit besteht. ? Auch bemerkt er
noch, daß er seine Arbeiten

So wohlfeil und auch etwas wohlfeiler
ablaßen kann, als Irgend ein anderer Kutschen-
macher in diesem und den angränzenden Tauntie«.
?E« ist dies zwar viel gesagt, aber er ha« Ur-
sache dies zu sagen? welche Ursachen, er einem
jeden seiner Kunden zwischen 4 Augen sagen will
?weil es doch auch die Nichtkunden nicht wißen
brauchen.
F l I ck-Arbei t,'versteht er auf die kürzeste An-

zeige und zu den billigsten Preißen
'

Er ist dankbar für genoßene Kundschaft, und
bittet um eine Fortdauer derselben, welche er durch
pünktliche Bedienung, gute Arbeit und nur gerin-
zen Forderungen, noch um Vieles zu erweitern ge-
denkt.

Phaon A. Semmel.
März 17.1863. nqKM

»er Deutschland« studirte und
sich durch seine 30 jShrige große Erfahrungen fain
Zielte, bietet er den Patienten sline Dieufte an, niil
der Versicherung, daß er Jedem, nach angestellter
itntersuchung, den Bescheid ertheilen wird, od die

nen.
Ueber seinen Charakter, seine professionell« Fähig-

feil etc. kann er die besten Zeugnisse aufweisen.
Er heilt mit Sicherheit alle Äugen- unl> Ohrei»

Krankheileu und setzt künstliche Augen. ein so daß
le wie natürliche »ugen aussehen,?er kurirt ferner

vi'Spepfie, schwartn Staar. Auswüchse, H.,uiaus«
chläge, Aopfqicht (Neuraler,) Sciosseln. Piles. so-
vie alle Uebel, denen der menschliche Körper unter
verfen ist.

Ein Besuch zum Dokloi kostet nicht?, die Sonfulta-
iowist unentgetdlich und für Behandlung berechnet

Wi

en, welcher nicht Da« zu thun «der auszuführen ver»
pricht, was er selber nicht als aüssllhrbar glc.ubt.
Wir empfehlen ihn mit Freude sowohl den Fremden,
vie dem Publikum überhaupt.

Augustus W. Cutter, E. V. Freeman,
I. Searing. The«. A.Van Dören,
James P. Sullivan, W. M. Smith u. Bros.
Bentlev u. King, G. Green,
Jsa-l B'rd. I. T. Trane. D. D.
I. Searing Johnson, Soui« E. Vogt.

Mär, 31.
.

nq-

Damen Trimming Stohr.
Mrs. M. A. G. Guldin,
ist soeben von Neuhork zurück gekehrt, mit dem
zrößestcii und meist modigstcn Stock von Triinm-
lng, welcher je in «ilciitaiin zum Lerkauf ange-
boten wurde?lii Äerbindiiiig mit den Zrimm-
lngS hat sie ein großes Assortiment von
Hoopskirtß, welche sogleich in eine ge-

wünschte Korm abgeändertwerden kön-
nen, 8 verschiedene Sorten von Corsets
vorzügliche Zephyr, Garne.Paple Pat-
terns. alle Arten von Strümpfen, Kid-
und seidene Handschuhe, Haarbraide,
Haartonic welche dem grauen Haar
seine originelle Farbe wieder gibt, und
»war in 3 bis!» Tagen?wenn nicht,
so wird das Geld zurückgegeben.

Nie«. Nl. A. G, Guldin,
No. 42, Ost Hamilton Straße,
4 Thüren oberhalb der ölen.

Allentaun, Sept. 24, 1867. nqbv

Verkäufer allen

»Z-Bester Blattabak so wie Kautabak immer
auf Hand.

Stohr in Schnieder'« Gebäude, Ecke drr7lta

Stra? und des Sentre-Vlereck«, Alle» aun, Pa.
August 27,1367. nqlJ

An das Publikum.
Unterzeichneten gibt hierdurch Nachricht, daß

erdaSZärde r-N eschäft, »och immer und
zwar in derZiackson-Slraße in Ailcntaun, fort-
setzt. ?Sein Geschäft ist bcsvndciS

Seiden, Wolle, Schawls, Kleider, ,c.,
schwarzzu färben?Älleb wird sckiiell, pniitt-
Ijch u?p billig besorgt?Er dillet UNI geneigter
Zuspruch

Timothy Geidner.

Drucker Arbeit.

Der Patriot

larc, Frachtbriefe und Händblllo »n>

T. A. RhoatS, Agt.

Frühjahrs -Elössnuuj!
Kü l? II 8 C

ZlMiiier- unk) Gitter.
2ch bi» im» bcrclt ci»c Vcrschicdciihcit von

schöiicn, vo» aUcn iiciic» ii»d gcwünschtc» Güter

Milliner-Gefchäft,
für die ZalnSzcit zu exhibiiiic»? F
ein vollständiges Assortcmcnt M ll
ausmachend?solche als! M »

Kranzofische und Ain.rikanifche Bonnets,'
Hätö. Frames, französisch,' Vln-

men, t?äces, Clapek. Stioh-
guter, Ruches. Seidcn,so wie Ladies' und Mjzeö Hätv ? alle von den

neuesten PältcuiS,
An den »nedcisten Bargeld Preisen.

Besondere Aiifiiiciksamkcitwild
Trauer BonnetSgeschenkt, cm vollständiger Stock in jedem Style

und Preis und werden auf die kürzeste Aiizciae
verfertigt
Weif,e Güter,

Strümpfe und Handschuhe,
Damen DreßtriiiimiiigS,

Hoop-SkirtS. CorsetS,
Halstücher und CollarS,

und kurz AlleS was in einen erste Classe Tri,»,
ining und Notion-Stohr gehört Gleichfalls

von jeder Verschiedenheit, immer auf Hand und
auf Bestellung verfertigt, als - Perücken, Halb-Perücken, FrizzcttcS, zu ungewöhnlich billigen
Preise»,

«S-Land-Milliner finde» meinen Stock voll-
ständig, I» jeder Beziehung, nnd allcö wird ver-
kauft an City GroßverkailfS.Preisen,

Ehrerbietigst
C, ?l. Dorney,

Erste Thüre oberhalb Hagcitl'uch'S Hotel, in
ttllcntann, Pa.

April 7, IH6B, ngbv

Bauern sehet hieN
Indem die ZahrSzeit für den Landbau und die

Aärtucrci da ist, so ci»pscl,len wir den Bauern
>ind Denjenigen die im Besitze von Gärten sind»e» liberalen Gebrauch von,

Knochen-Staub.
Dieser Artikel ist zubereitet iu unserer Umgeb-

u»g, nnd hat Krast bei sich selbst, vorzüglicher zuirgend einem Dünger, in der Hervorvringung
oon einer Menge des Ertrags von
Waizen, LLelschkorn, Buchwai-

zen, Gras, u. s. w.?Auch Garten
Negetablien, als Eidbeeren,

Trauben,
»id Frucht iiü Allgcmeiiic»,?Fürallc Arten vonLcgctablieii, und wir möchte» l>i» zufüge» für

Weisckkorn und Bnchwaizen,
im Besoiidercii ?Seine prodiizirende .«raste
können nicht zu hoch gepreiseu werde»,
./Geld eingelegt, welche dem Grund bereichert,
vird gewißlich als eine natürliche Thatsache, de»
Malier bereichern,

«-S Zu verkaiifen an der Zordon Brücke,
n «llentanii?Eingang an der Walii»K.StraücApril?, IBVB.

Große Bargains!

Gewünschtev Naugeun-b.
Durch Privat Handel zu verkaufen!

Eine Gclkgknhkit die sich nichtjcdc» Tag
eröffnet.

Die Unterzeichneten, welche neulich ihr Geschäft
ils Bauholzhändler in der City von Ällentaun
lusgegrben huben, wünschin nun den werthvuUen
Nrund ivorauf dasselbe betrieben woiden ist, durchprivat Handel zu verkauftn, ?Derselbe besteht
>US
ZV Fuß in der Fronte an der Hamilton

Straße,
md einer Tiefe von S3O zurück an eine Alle,

ist diee gerade gewünschter Grund sehr schönzelegtn, allwo die Lotten so liegen, daß mau
leine Umstände bei Regenwctter in den Kellern
nit dem Wasser hat.?Dabei, uid wa« dieHauptsache lst, ist der Umstand, daß der Grund in
iinem der Haupt'Gtschäftetheilen von Allentaun
jnd nahe Hagenbuchs Gasthause liegt, auf Ivel-
hem Eigenthum diesem Sommer noch 6 Geschäfts-
häuser errichtet werdin sollen.

Da« Nähere und die annehmbaren Peeiße und
Sedingungen erfährt maa, wenn man anruft an
km alten Standplatze von

I. L. und W, H. Hoffman.
März 31.1868. nqbv

Mosers Apotbeke
und . .

Harte Mnarm ElnblisemeiU

Verlest
Unterzeichneter zeigt einem geehrten Publikum

hierdurch ergebenst an. daß er seine
Apotheke und Harte Waaren Etablise-

inent,
verlegt hat, und zwar nach der Wesi-Hamülon»
Stra?. No. erste Thüre obeih.Nh E. G.
Schelm« r und <5 v 's. Trockenwaaren Stohr,
und gerade der Postossia gegenüber?allwo er nun
bereit ist seinen alten Kundin so wie noch «luer
großen Anzahl Neuer, hinsichtlich der Billigkeit so
wie der Glitt drr Waaren abzuwarten ?und llbeix,
Haupt Alle nach Wunsch zu beNenrn.

Dankbar für seit viel»« lahren genossene
Kundschaft, hofft er auf eine Fortdauer derselbe«
?und fühlt überzeugt, daß Alle die bel ihm vor-
spreche», nur irohlzufrieden mit ihm wieder weg.
gehen.

Stube und .ec Kellir, da, von «o er
weggezogen ist. stnd unter annehmbaren Beding«
unge» zu verlehnen,

I. B. Mvsser. Apotheker.
lull2Z. 1867. nqb»

MOI? oxecu-
v tccl tkv l'-itriot Otkcv.


